
 
 
 
 
 
 
 

GUT BERATEN 
Mag. Erich WOLF 

ARBEITNEHMERVERANLA-
GUNG – DIE GELDRÜCK-
HOLAKTION 
Zumindest einmal pro Jahr ha-
ben auch Arbeitnehmer die Mög-
lichkeit ihr Geld vom Finanzamt 
zurück zu holen; sofern sie die 
Arbeitnehmerveranlagung bean-
tragen. Dazu hat man 5 Jahre 
Zeit (2012 also bis Ende 2017; 
2008 ist bis Ende 2013 zu bean-
tragen). 
Wann sollten Sie? – Wenn … 

 Alleinverdiener-/Alleinerzieher- 
absetzbetrag (1. Kind: € 494.-, 2. 
Kind € 699.-, jedes weitere  
€ 220.-) 

 Unterhaltsabsetzbetrag (1 
Kind: € 350.-, 2 Kinder € 876.-) 

 Kinderfreibetrag (€ 220.- pro 
Kind) 

 Mehrkinderzuschlag (€ 20.- pro 
Kind und Monat ab dem 3. Kind) 

 Kinderbetreuungskosten  
(€ 2.300.- bis zum 10. Lj.) 

 Pendlerpauschale 

 KV-Zusatzbeträge für mitversi-
cherte Angehörige 

 Pflichtversicherungsbeiträge 
für geringfügig Beschäftigte 

 Freibeträge für erhöhte Wer-
bungskosten, Sonderausgaben, 
a.o. Belastungen … zustehen. 
Wie beantragen Sie? 

 am einfachsten über Finanz-
Online www.bmf.gv.at  

 oder auf den vom Finanzamt 
zur Verfügung gestellten Origi-
nalformularen (L1, L1k, L1i …) 
GUTER RAT: Wenn von all dem 
nichts auf Sie zutrifft, checken 
Sie, ob Sie nicht einen Erstat-
tungsanspruch auf „Ne-
gativsteuer“ (€ 110.- zzgl. € 
141.- Pendlerzuschlag, max. € 
251.-) haben! Wir sind nur einen 
Anruf weit entfernt. 
 
 

 


